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DassechzehendeCapitel
Von demkrampssundconvMombuZ.

Innerlich.
!>I. l. Em pulver wider die convullione, der kmder.
HAasche regenwülwer in wetssn weine ab/ trockne sie aufhohlen dachzie/
^"geln, sto<^ st' zu pulver, und thue zu 2 loth desselben etliche gran ambey

und nimm l c d.'r anderthalbquentgen davon ein. ^07^.
!<l 2. , Ein anderes.

3!imm 4 biß 7 gran von flüchtigen agtstein-saltzeein. F^.
!>l.3. Nn N?assir.
trinck z oder 4 iöffel von dem wasser Cap. 7c N. i.
l>s.4. iLintranck.
s)?immangelick bertram^storentinischeviol^wurtzel undgalgant, jedes Z
^^quentgen/salbep/betonien/ ma/oran und gamanderleilyjedes 5 Hand
voll/ himme/sch/ü/se/gen/ lavendelch/üt,jedes, hilmpsselgen,Wmmelund
aniss ieoes i quentgen/ zerschneid und zerstoß alles/ und kochs in z nössel
mech, im verschmierten topffe 2 stunden lang, zu der abgeseichten brühe
thue des syrupsvon betonien und stöchas, iedes 5 loth dazu, und trinck des
morgens und abends! Marturgen davon.
N.5. <^in öl.
3!imm litropffenanißlölinwein ein.
dl 6. iLm rranck.

Etoß Wacholderbeeren klein/ siede sie m wem, <md trinck davon.

Aeusserlich.
N.7- Ein schleim.
c^)imm eine gute anzahl rother wege^schnecken/ lege sie in eine serviette/
^^streue saltz darüber, laß die seroiette von 2personen, bey den 4zipffcln
halte»/ und eine stunde lang wohl herum rühren, «enge hernach die servier¬
te auf, uno sammle das wasser, das heraus tropffet, und streiche morgens
und abends laulicht damit den rückgrad. /o«^^/.
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d^.8. tLinsackqen.
^ülle ein säckgen mit weissen rhabarber^pulver/und henge es aufdem ma-
Igen. öo),/?.
d^y. i3in anderes.
<^ülle ein sHcklein mit ritterspore«/und lege es auf/ daß es warmwttde, so
"vergehet der krampff.
I<l.io. Mn sälbleitt.
(UimmIohannes-krautöl, lavenoel lpirkum, mische es/ und reibe dich
-"damit.
«.,,. Mn anderes.
cssimm menschen^fuchs^fett/ iedes- loth/ziegel-öl/1 loch/ gepulvert biber^

geil/4scrupel. ^l«/^««/.
51. l«. l^in anderes,
cssimm frisch gänse-fett/, viertel pfund/nelckewöl^scrupel/zimmeböl/ 5
^^tropffen. Q<?/o.
51.! 3. Wn anderes.

«XimmveilMurtzel?regenwürmer^öl/iedes4loth/ bibergeil/ ^scrupel.
51.14. lTm anderes.
NimmterpentiNiöI/2loth/nelcken-öl/ 6 troxssen/ gichttvurHel.sihleim>so

viel nötM A
5l.^. Nn «l.
^MM^M^egmw^m«^/^^s^vchMMd^^^^ch,«I.eu9^ord.

stciniöl/ jedes zscrupel. ^«Ft<,n«/.
5I.l6. Mn anderes.
?s>immkupfferiwasse^öl, saltz-öl/terpentin^öl/ jedes 2 loch/ damit reibe

im bade die contracten glieder. 7b^/>^<?/?«,.
dl.,7. Rüchlein wider ein krummes maul.
Nimm calmus/l viertel pfulw/ingber/ 2 loch/ muscatmuß/, loch/ weiche

esinsalbeyiwasser 2 tage lang ei»/ mache hernach mit Honigküchlein
daraus/ und kaue sie fleißig.
5l.iz. Andere,
^immmuscatnuß/ z loch/ bertram- H. Geistsiwurtz/ läußkraut-saa-

men/ cubebM/jedes^quentgen / Pfeffer, i scrupel/ masti^ anderthalb
quentgen/ wachs/ so viel nöthig/ mache küchlein daraus/ und halte sie im
munde.
N.19. Eine salbe.
Nimm alte garstige butttt, alten spech iedes z pfund/ ammoniac/ gummi/

voll/ nelcken/ muscaten^nüsse, «des' quentgen/ ein klein abgezogen und
- aus«
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ausgeweidetes kHtzlein, in stück zerschnttten. Fülle mit diesen allen eine
ganß/nche sle zu, und brate sie am spieß, den ersten ausnnnenden wäffes
nchten safft thue weg, folgenden fetten fasse fang in ein gefäß, so halb voll
eßtg/ damtt salbe den brejH ifflen ort m,o rückgrad.
l^ 20. Ein ulnschl^Z.
v5toß poley Mit eßig und saltz/ und schlag es über.
N.21. Vor schlvanZere weiber.
Derstoß mutterckrauhund leg es warm über.
N.22. Utin anderes.
3^eibe den schmertzhafften ort mit terpentwöl.

Das siebenzchende Capitel
Von nervencheschwehmngen.

Innerlich.
dl.i. <LmehHly-effenyzucs»nrr<lctenund /cbmeryhaffren Iliedem.
^imm franßo/en-holßund dessen rinde/iedes i pfund/gieß damufoleum

rgrca^'per^eü^uium, 2lotl)/ laßes ^4 tage an einem warmen orteste-
hen, hernach gieß darzu brandtewein> regen<wasser/ jedes 3 nössel/ laß es
8 tage lang stehen, hernach ein wenig aufsieden / ziehe den spirirum ab/
und laß das übnge vencwchen/ biß es wie ein honlg wird/ thue dazu die
wurtzcl von china/sassapanlle/«des,viertel pfund, eibisch-^wurtz, i2,loth/
süßholß/ 4loch/ galgant/ -loch, sassaftaß/ 4loch, camph:r, 1 halb loch/
gieß lpirirum vinimit Weinstein preepgrut darüber/ laß es eine zeitlang
stehen, gieß es ab/ thue darzu frantzosencholtz-Fummj,2loch/ /ä/si,fraß-
holtzöl/1 quentgen/balsam von dop2/vg>4 loch/rhin»l schwach nießwurtz/
lerchen-schwamm/iedesz loth/ spanilcheffieaen/ilochhernach nimm die
schlacken vomlägulc» gniimoini, 1 Viertelpfund/ ftil^staub/ 4 loch/schwe¬
felt loch/ laßesimtiegel schmeltzen/gießes aus/ pulverisir es alsbald/
und wirffes zu dem vorigen/ und laß es einezejtlangan einem warmen or¬
te stehen. Fe/^/om^t',

Aeusserlich.
55.2. Einbalsam.
Kimm b.'uuiöl 4pfund, IohanneskrautMumen Z pfund/ laß es einen

monat ineinemglaseander sonnenstehen/ hernach schütte es in einen
neuen topff/ laßesamfeueraufsieoen/ chuedarzu zwey junge Hunde/ und

«mnat-Apffel.Il. cheil. K klN
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